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                       Marktgemeinde Asperhofen
Verhandlungsschrift

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates

am  Dienstag, dem 22.1.2013  im Sitzungssaal des Gemeindezentrums in Asperhofen
Beginn: 
20.03 Uhr



     Die Einladung erfolgte am 15.1.2013
Ende:

21.02 Uhr







per e-mail
Anwesend waren:

Vorsitzender:

Bgm. Josef Ecker
Gemeinderäte:
1. 
Vizebgm. Josef Eckl
2. 
GGR Christina Heiss





3. 
GGR Michael Damisch 
4. 
GGR Harald Lechner


5. 
GR Kurt Schmidratner

6. 
GR Stephan Poritz
7. 
GR Alfred Fahringer
8.       GR Robert Karner

9.       GR Katharina Wolk

10. 
GR Wilfried Nestler

11.       GR Josef  Noll

12.       GR Johannes Edhofer 
13.      
GR Maria Schweyer

14.       GR Ing. Franz Breitner, MBA
15.       GR Josef  Fritz

16.  
GR Karl Steinböck

17.    
GGR Rupert Bauer

18.       GR Richard Geisler

entschuldigt:  
  
niemand
unentschuldigt: 
niemand








Schriftführer:
AL Antonia Benesch
Weiters anwesend:
Washüttl Kurt u. Friederike, Duchny Ing. Kurt u. Gertraud,




Gottfried Ruhm
Die Sitzung war öffentlich.
Bgm. Josef Ecker begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates sowie Gäste  und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Tagesordnung

öffentliche Sitzung 
TOP 1:

Protokoll der Sitzung vom 17.12.2012



TOP 2:

Grundstücksangelegenheiten: Grundabtretung, Straßenwidmung 


TOP 3:

Logopädie im Kindergarten Asperhofen – Nutzung eines Raumes


TOP 4:

Projekt Hochwasserschutz – Petition

Bericht über den Stand der Verhandlungen 
betreffend Grundinanspruchnahme


TOP 5:

Gemeindeschitag 2013



Bgm. eröffnet die heutige Sitzung und stellt den
Antrag,
den Schitag  (TOP 5) auf  TOP 4 vorzuziehen und  HWS (TOP 4) auf




TOP 5 zu setzen.

Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig

TOP 1:
Protokoll der Gemeinderatssitzung  vom 17.12.2012
ist den Gemeinderäten  zugestellt worden; da keine Einwände erhoben wurden, gilt das Protokoll als genehmigt.





einstimmige Annahme

TOP 2:
Grundstücksangelegenheiten:  Grundabtretung, Straßenwidmung 


Berichterstatter Bgm. Ecker:

a) Asperhofen – Öllerer Elfriede

Teilungsplan Vermessung Schubert, GZ 40496 v.18.12.2012:

Trennstück  Nr. 5 (322 m²) vom Grundstück Nr. 633, EZ 25, KG Asperhofen wird zum Grundstück Nr. 632, EZ 155, zugeschrieben und als öffentliches Gut gewidmet.

b) Wimmersdorf – Hack Andrea und Johann

Teilungsplan Vermessung Brunner und Strobl, GZ 16515 v. 6.11.2012:

Trennstücke Nr. 1 (52 m²) vom Grundstück Nr. 109/3 und  Nr. 2 (6 m²) vom Grundstück Nr. 109/1 aus der EZ 57, KG Wimmersdorf werden dem neuen Grundstück Nr. 109/4 der EZ 39, KG Wimmersdorf zugeschrieben und als öffentliches Gut gewidmet.
Anlage A

Antrag Bgm. Ecker: Der Gemeinderat  möge die Übernahme und Widmung der vorgenannten Trennstücke (TOP 2 a + b) ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Asperhofen beschließen.

Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig
TOP 3: 
Logopädie im Kindergarten in Asperhofen – Nutzung eines Raumes

Dutter Bettina ersucht um Bereitstellung eines Raumes im Kindergarten in Asperhofen  in der  Johannesgasse 11  für die Ausübung ihrer logopädischen Tätigkeit gegen Entrichtung eines Nutzungsentgeltes in Höhe von € 50,- monatlich.

Antrag Bgm. Ecker:
Der Gemeinderat  möge den  Raum im Kindergarten in der Johannesgasse 11 in Asperhofen für die Nutzung der logopädischen Tätigkeit gegen Entrichtung eines Nutzungsentgeltes von € 50,- monatlich  zur Verfügung stellen. Bei Eigenbedarf der Räumlichkeiten seitens Kindergarten oder Gemeinde ist der Raum wieder zur Verfügung zu stellen.

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig

TOP 5:
Gemeindeschitag 2013


Berichterstatter Finanzreferent Lechner:


Termin 17.Feber 2013,   Mitterbach.


Voranschlag 2013: 
Ausgaben 


€ 4.000,- 





Einnahmen
Beiträge
€ 2.500,-






Sponsoring
€ 1.500,- (Zusagen v. ULK u.ÖVP;






FPÖ u. SPÖ v. Bgm. zum Sponsoring eingeladen)

Organisation und Abwicklung: GGR Lechner 

Kosten
:
Erwachsene

€ 
26,-



Jugendliche

€ 
22,-



Schüler

€
13,-



bis 6 Jahre

€
  0,-



Schirennen

€
10,-

Antrag Bgm.Ecker:
Der Gemeinderat  möge einen Schitag  am 17. Februar 2013 beschließen.

Beschluss:

Der Antrag wird angenommen


Abstimmung:

einstimmig

TOP 4:
Projekt Hochwasserschutz – Bericht über den Stand der Verhandlungen betreffend Grundinanspruchnahme

            Berichterstatter Bgm Ecker:


Bgm. berichtet über das Einlangen einer Petition von Bewohnern von Siegersdorf –betreffend Hochwasserschutzmaßnahmen im Gemeindegebiet von Asperhofen vom 7.1.2013.

Am 10.1.2013 fand im Gemeindezentrum eine Informationsveranstaltung mit den betroffenen Grundstückseigentümern – Grundinanspruchnahme – im Beisein von


Vertretern des Landes NÖ(WA 3 – HR Dipl.-Ing. Brandstetter und Ing. Hahn)  sowie den Planern - Büro Dr. Lengyl (DI Hohenauer) u. Dipl. Ing. Gabriel  - statt. 


Am 16.1.2013  (9°° - 17.30 Uhr) sind Grundeigentümer, die noch keine Zustimmung zur Grundinanspruchnahme abgeben haben, zu einer neuerlichen Besprechung  eingeladen worden  ( Ing. Hahn – WA 3 und  Dipl.-Ing. Gabriel – Planungsbüro):


eher positive Stimmung, Erläuterung wo Mauern bzw. Dämme geplant werden;


einige Zusagen sind erfolgt; Weiterführung der Planungen unter Berücksichtigung der Leistbarkeit in finanzieller Hinsicht bis zur Wasser-rechtsverhandlung;

ursprüngliche Kostenschätzung (zu Beginn der Planungen)  

rd. 65.000.000,- ATS
    (4.724.000,- €) ,

hievon 20 % für die Gemeinde  -  rd. € 1.000.000,-.

Aufgrund der Änderungen im Projekt  - neue Umplanungen und Ermittlung der

derzeitigen Kosten; 

Rege Diskussion von GR Geisler, GR Breitner, GR Schmidratner und GR Noll.

Anfrage GR Karner:
Einzelner Projektschutz statt Gesamtprojekt?

Bgm.:
Gemeinde ist Projektbetreiber mit Gesamtprojekt, d.h. dass keine Förderung für private Einzelprojekte gewährt wird.

Sollte jedoch kein Gesamtprojekt  einer wasserrechtlichen Bewilligung zuge-

führt werden, können Private um Förderung des Projektschutzes ansuchen!

GGR Damisch:  weitere terminliche Planung?

Do, 24.1.2013 ab 9°° Uhr Besprechung mit den betroffenen Gemeinden und Planern und Vertretern des Landes NÖ ob der Planungsauftrag bis zur wasserrechtlichen Bewilligung weitergeführt  werden soll (Frage noch offen, ob Bauverpflichtung besteht) – Bgm. lädt Gemeinderäte zur Teilnahme ein!
Wo keine Einigung erzielt wird, leitet die Wasserrechtsbehörde das Enteignungsverfahren ein!  Von den Aufweitungen sind rd. 10 Eigentümer betroffen.
Brücken anheben ?  -  nur im Gesamtprojekt möglich !

Siegersdorf:  entlang der Gr.Tulln – Gartenmauern erhöhen.
Asperhofen:  Freibordsicherung  (30 – 50 cm  über HQ 100)

GGR Damisch: Stand der Nachbargemeinden ?

Judenau:
Verhandlung nur mit 3 betroffenen  Grundbesitzern notwendig

Sieghartskirchen:  bis jetzt keine Verhandlungen getätigt


Neulengbach:
 rd. 35 %  Zusagen


Innermanzing:
  Grundstücke bleiben im jeweiligen Eigentum,




  Servitut für Dammführung

Laaben:
nur 1 Projekt betroffen, dieses wird abgelöst und abgerissen



Antrag Bgm.Ecker:  Der Gemeinderat möge Bgm. Ecker und Vizebgm. Eckl



beauftragen, bei der Verhandlung am 24.1.2013 den Auftrag zu  erteilen, die

Planungen und Verhandlungen für die Hochwasserschutzmaßnahmen  bis zur wasserrechtlichen  Bewilligung  fortzuführen.

Beschluss:
Der Antrag wird angenommen

Abstimmung:
einstimmig
Vorliegendes Protokoll wurde in der Sitzung am  26.3.2013 genehmigt/abgeändert/nicht genehmigt.
Bürgermeister



Vizebürgermeister


Schriftführerin

geschäftsführende Gemeinderäte

Gemeinderäte

